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Wenn wir am 9. Mai 1981 Herrn Prof.Dr.HERBERT WEIDNER zu 
seinem 70. Geburtstag gratulieren dürfen, so freuen wir uns 
besonders darüber, daß er trotz seines angegriffenen Gesund­
heitszustandes wissenschaftlich aktiv und seinem langjährigen 
Wirkungsbereich, der Entomologischen Abteilung im Zoologischen 
Institut und Zoologischen Museum der Universität Hamburg, 
weiterhin eng verbunden geblieben ist.

Die überragenden Verdienste von Herrn Prof. WEIDNER um die 
Entomologie in Forschung und Praxis sind nicht nur allen 
Entomologen bekannt. Sie wurden bisher durch besondere Aner­
kennungen gewürdigt, in der Ernennung zum korrespondierenden 
Mitglied der Academie des Sciences, Bordeaux, der Ernennung 
zum Ehrenmitglied der Deutschen Gesellschaft für angewandte 
Entomologie und des Deutschen Schädlingsbekämpferverbandes. 
Hohe Auszeichnungen, wie die KARL-ESCHERICH-Medaille, wurden 
Herrn WEIDNER für seine hervorragenden Arbeiten über Insekten 
im Kulturbereich des Menschen, für den Wiederaufbau und Aus­
bau der durch den Krieg zerstörten Entomologischen Abteilung 
und für seine Verdienste um die Deutsche Gesellschaft für 
Angewandte Entomologie verliehen, deren Vorsitz er jahrelang 
ausübte.

Es ist in diesem Rahmen nicht möglich und auch nicht be­
absichtigt, auf das seine Arbeiten charakterisierende, zusam­
menschauende Denken und auf das imposante Gesamtwerk von 
Herrn WEIDNER, das als hervorragende Synthese von allgemeiner 
und angewandter Entomologie angesehen wird, näher einzugehen. 
Die Kraft für eine solche unermüdliche wissenschaftliche 
Tätigkeit - die Zahl seiner Publikationen steuert auf das 
halbe Tausend zu - wird aus dem Bestreben Herrn WEIDNERs ver­
ständlich, nicht nur weiter in die Geheimnisse des Insekten­
lebens einzudringen, sondern auch, wie er es selbst einmal 
ausdrückte, den Mitmenschen nützen zu können.

Wir wünschen Herrn Prof. WEIDNER noch eine lange, glück­
liche Schaffenszeit und gratulieren in herzlicher Verbunden- 
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